
Grenada – Saint Lucia – Martinique  
 
Sa. 02. Februar 2019 – Sa. 09. Februar 2019 

 
Kommen Sie an Bord zu einer unvergesslichen 
Erkundungsreise mit dem Windjammer von Grenada 
durch die karibische Inselwelt der „Windward 
Islands“, die hier wie auf einer Perlenschnur aufgereiht 
im türkisblauen Meer liegen. Nacheinander erscheinen 
Bequia, St. Vincent und St. Lucia als tropische 
Trauminseln am Horizont vor unserem Schiffsbug. Von 
hier aus schieben uns die milden Passatwinde weiter zur 
„Blumeninsel“ Martinique. 

 
Hier gehen Sie an Bord: St. George‘s, Grenada  
 

Zum internationalen Maurice Bishop Airport gelangen Sie von vielen 
großen Flughäfen im deutschsprachigen Raum mit einem oder zwei 
Zwischenstopps (in der Regel via London, Miami oder Barbados). Bei 
der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne 
behilflich. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.   
 
Im Hafen der bunten und lebhaften Karibikinsel heißt unsere Crew Sie 
an Bord des komfortabel ausgestatteten Windjammers willkommen. 
Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. Beim anschließenden gemein-
samen Abendessen im gemütlichen Salon werden Sie sich auf den 
Decksplanken der Eye of the Wind schnell wohlfühlen und Ihre 
Mitsegler kennenlernen. 

 
Die Hauptstadt St. George‘s gilt als eine der schönsten Städte der 
Antillen und perfekter Ausgangspunkt für einen Karibik-Törn durch die 
Inselwelt der Antillen. Grenada ist die Isle of Spice, die Gewürzinsel. 
Ein feiner Duft weht durch die Stadt, wenn die Muskatnüsse geröstet 
werden.  
 
In der zentralen Hafenbucht Carenage herrscht Geschäftigkeit, 
Fischer liegen mit ihren Kähnen an der Kaimauer, verkaufen ihren 
Fang und flicken Netze. Die restaurierten, an der Waterfront 
gelegenen Häuser sind ein Blickfang. Südlich des Stadtzentrums liegt 
der langgestreckte, palmengesäumte Sandstrand Grand Anse. Die 
Bucht ist mit dem Beiboot oder per Land-Spaziergang leicht 
erreichbar. Nutzen Sie die Zeit Ihres Aufenthaltes für eine Wandertour 
durch den Urwald mit einem Besuch der Wasserfälle oder eine 
Besichtigung der Schokoladenfabrik. 
 
  



Unser Segelrevier: Die Inseln über dem Winde  
 

Eine ausführliche Segel- und Sicherheitseinweisung durch unsere 
kompetente Besatzung macht Sie mit dem Schiff schnell vertraut, und 
schon bald dürfen Sie sich am Segelbetrieb aktiv beteiligen – 
selbstverständlich stets auf freiwilliger Basis. Durch scheinbar 
endlose Weiten schiebt uns ein angenehmer Wind durch das 
azurblaue Wasser. Das sanfte, stetige Auf und Ab des Schiffskörpers 
in den Wellen, die Weite des Meeres, die dem Auge keinen 
Orientierungspunkt bietet, und das leise Knarren der Takelage sind 
die besten Zutaten für ein erholsames Urlaubserlebnis. Das 
Grenadinen-Archipel ist ein Traumreiseziel, dort reiht sich ein 
typisches Sandstrand-Inselchen an das nächste. Mögliche 
Zwischenstopps im Hafen oder am Ankerplatz sind: 

  
• Bequia – Badebucht mit Palmenstrand-Kulisse Admiralty Bay ist 
ein malerisch geschützter Naturhafen. In der Inselhauptstadt Port 
Elizabeth ist der Ort durch eine Promenade mit den Hotels und 
Strandrestaurants im Süden verbunden. Jedes Gebäude ist liebevoll 
gestrichen, dekoriert, gepflegt. Läden mit ausgefallenem 
Kunsthandwerk und zahlreiche Obststände mit tropischen Früchten 
laden zum Bummeln und Entdecken ein. Die Inselbewohner sind 
Nachfahren schottischer Farmer, afrikanischer Sklaven und 
amerikanischer Walfänger. Noch heute wird die Walfangtradition 
gepflegt. Die Unterwasserwelt begeistert mit Riffen und einer 
beeindruckenden Fischvielfalt. 

 
• Saint Vincent – Piratennest zur Zeit der Freibeuter Die gesamte 
Inselkette der „West-Indies“ galt zur Zeit der Piraten als beliebtes und 
sicheres Versteck. Auf der Insel Saint Vincent erreichen wir einen der 
Original-Drehorte des Hollywood-Vierteilers „Fluch der Karibik“. In der 
Ankerbucht Walilalu Bay an der Westküste der Insel wurden vor einer 
grandiosen Kokospalmen-Kulisse eigens für das Film-Set zusätzliche 
Gebäude und Stege für die „Black Pearl“ angelegt. 

 
• Saint Lucia – das Sinnbild der Karibik Martiniques südliche 
Nachbarinsel Saint Lucia gilt als echte Antillen-Schönheit. Die beiden 
weit sichtbaren, inaktiven Vulkankrater zählen zum UNESCO-Welt-
naturerbe. Marigot Bay im Nordosten der Insel ist eine romantische 
Bucht mit haushohen Kokospalmen, weißem Puderzuckersand und 
ankernden Luxusyachten ... Ein leckeres Abendessen nach dem Bade-
Ausflug an diesem Ankerplatz, vielleicht ein gutes Glas Wein aus der 
Bordbar und der Blick in den Sonnenuntergang runden den Tag ab und 
machen den Moment perfekt.  

 
Hier gehen Sie von Bord: Fort de France auf der „Blumeninsel“ Martinique 

 
Unsere Reise endet im Hafen von Fort de France auf Martinique. Das französische 
Überseedépartement trägt auch den Beinamen „die Blumeninsel“ und spiegelt das tropisch 
geprägte Frankreich wider – 14 Grad nördlich des Äquators und fast 7.000 Kilometer von Paris 
entfernt. Versäumen Sie nicht, auf Martinique mit einem Mietwagen den Norden der Insel bis 
hinauf in die grüne Regenwald-Wildnis von Morne Rouge auf der einst von Jesuiten angelegten 
Route de la Trace zu erkunden. Vom Kirchplatz der Sacre Coeur de Balata aus bietet sich zum 
Abschluss der Reise ein überwältigender Blick auf die bergige Tropeninsel. Einige Autominuten 
später erreichen Sie den Botanischen Garten, der seine Besucher mit einer berauschenden 
Blütenvielfalt tropischer Gewächsschönheiten verzaubert. Unser Tipp: Probieren Sie vor der 
Heimreise die Spezialität der Insel: Rumpunsch – der angeblich beste der gesamten Karibik.  



Sieben gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme 
 

 Insel-Hopping zu den schönsten Stränden, Buchten und Häfen der Antillen 

 Mit dem Windjammer über das Karibische Meer 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Ausgewogenes Verhältnis von Tagen auf See und Zeit für Landgänge bzw. Bade-Stopps 

 Erholsamer Urlaub in mildem Seeklima und mit viel Karibik-Flair 

 Attraktive Start- und Zielhäfen: Grenada und Martinique 
 
Reisetermin 

 
Sa. 02. Februar 2019 bis Sa. 09. Februar 2019 

Leistungen 

 7 Übernachtungen auf dem 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten 
 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke.  
 
Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte 
kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf 
 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher 
Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 

 
Fotos 

mit frdl. Genehmigung durch Grenada Tourism Authority; Frank Anders; H. P. Bleck; FTS 
Archiv. 

 
Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18 
86504 Merching 
www.eyeofthewind.net 
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E-Mail:   info@eyeofthewind.net  
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